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«Dieses Jahr spielen wir etwas, was wir noch nie hatten», sagt Fritz Roth, Präsident 

des Männerchors Benewil, über das Theaterstück, das an den 

Unterhaltungsabenden des Männerchors aufgeführt wird. Die Komödie «De Oskar 

vom Schwarzsee» von Josef Brun spielt nämlich in einem Spital und nicht auf einem 

Bauernbetrieb, wie sonst üblich für die Stücke der Theatergruppe. Dafür wurde 

sogar eine alte Kulisse in eine Art Praxis umgestaltet. «Zwei Personen der 

Theatergruppe haben ein altes Bühnenbild angepasst. Das hat uns Freude 

gemacht», so Roth. 

Im November habe die Theatergruppe mit den Proben begonnen. Diese Saison 

hätten sie etwas Mühe gehabt, genügend Leute zu finden. Dies sei auch ein Grund 

gewesen, weshalb sie sich für dieses Stück entschieden hätten. Insgesamt stehen 

nun sieben Schauspieler und Schauspielerinnen auf der Bühne. «Wir konnten von 

Anfang an im Lokal üben, wo wir auch auftreten werden. Das ist sicher ein Vorteil», 

freut sich Roth. 

Die Art des Stücks sei zwar neu, ansonsten bleibe alles beim Alten: Vor dem Theater 

gibt der Männerchor unter der Leitung von Heinrich Fasel allerlei Lieder zum 

Besten. «Wir singen auch mal auf Englisch, das ist für uns eher speziell», sagt Roth. 

Im Anschluss an die insgesamt fünf Aufführungen gibt es ausserdem 

Festwirtschaft und Tombola. 

Ein Spital der etwas anderen Art 

Und was kann das Publikum vom neuen Stück erwarten? Im Spital Himmelreich 

läuft alles auf eine etwas andere Art. Hier praktizieren der Chefarzt Möckli (gespielt 

von Erich Sahli), laut dem manchmal nur ein Schnäpsli weiterhelfe, und 

Assistenzarzt Dr. Kummer (Fritz Roth), bei dem der Name Programm ist. Als etwa 

Oskar (Samuel Moser) ins Spital kommt und sich über Kopfschmerzen beklagt, 

steht für den Assistenzarzt fest, dass er sofort dessen Blinddarm operieren muss. 

Für Wirrwarr sorgt auch Frau Babett (Ursula Dutly), die immer dort sauber macht, 

wo sie es besser nicht täte. Auch die beiden Krankenschwestern Karin Engel 

(Claudia Maschke-Gächter) und Franziska Fröhlich (Michaela Dürrenmatt) wissen 

manchmal mehr, als die Medizin erlaubt. Einzig die Jungfrau Berta (Catherine 

Gerber) kann vielleicht dem Wahnsinn im Spital trotzen. 

Weitere Informationen 

Die Unterhaltungsabende finden im Schulhaus Benewil in Alterswil vom 22. Fe

bruar bis 7. März statt. Reservationen online (www.maennerchor-benewil.ch), per 

Mail (reservation-theater@maennerchor-benewil.ch) oder per Telefon (079 876 

66 46). 




